
l Ökonomie zuerst.
Alle Mehle mögen Ihnen gleich

sehen, aber dieses ist, weil Sie nie aus
der allgemeinen Klasse kamen

ES giebt eines, das weder aus-
sieht, fühlt, baekt oder fehmeekt wie DJ
die gewöhnliehe Torte.

Es ist das M h« der tvekonomie
?es langt weiter und speiset mehr. DD

»I . Da» theuerste Mcht in Amerika, und werth
alle«, wa« e« kostet.

Sbane BroS. Lt Wilson To.

Gcranton Office! 112-l> Union Bank Gebäude.

MM iMiiiii ilii>i > ii,iiiiiiil!> il!iiii> iim

Ist «S Visenwaaren-»wtr haben «».

Hühnerbrüten.
Jetzt ist die Zeit, um die alte Henne beschäftigt zu machen, und so

Sie keine Henne haben, hier ist der Platz um eine Brütemaschine zu er-
langen und sie in Gang zu setzen, und es wird nicht lange andauern, bis
Sie die Henne haben.

Wir haben eine vollständige Linie von Artikeln, welche für Brüten
und Allsziehung der Hühner nöthig sind.

Inkubator« von »IN.SN bis »47.»». welche von KS bi» SSV Eier auf.
nehmen. Brooder«, alle Größen, von s7.b» bi« <2l b», geben auf die-
selben acht.

Futter Behälter Kutter

«rit Behälter «rit
Wasser Tröge Heilmittel

»mft zuhause »ad sehet »»« ihr erhält.

Weeks Eisenwaaren Kompanie.
lIS R. Washington Avenue.

53V LsSawanna Avenue. ~s». »nd ««s^H

MW.?
?Frühling» »usfteluigei, in alle»

Departement»."

Wir find bereit mit
Ihrem neuen Früh-

lings Anzn» und
Topeoot

Frühlings Schuhen, Hüte»
und Hemden.

SLS Lackawa»»» Ave««e.

Aeiper «jle Vockroth,
Vlumbing. Dampf und Heiß-

wafser Hetzer. Bletb» und
Gisenble«d-«rbeier.

No St»» Gproce TtreHe.
lieue« ltlivdo»?WntAätte, tBbN > L»d»

»«. 70«.

Hisenwaare«, Blech - Arbeite»
Farbe und Oel,

Dampf- und Heikwafferheizml,
Plnmbin»,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Günfter,
Nr. Penn «venu

vei Verrenkungen, Quetschun-
gen und Verstauchungen

mache man sofort Einreibungen mit
Dr. Richter'S

-»

Seit vierzig lahren bewährt und de
liebt in deutschen Familien al» Haus-
mittel. 3bc und KSc in Apotheken.
Rur echt mit Anker.

?. siLsri:» 4 vo..
(Aas Rudolstadt, Thüringen,)

Btr., ?ie« Vnrk.

Stadt und Connty.

Die Polizisten Robert Kelly und

Dienst eiiijchlief.

DaS Gericht machte Freitag seine
Entscheidung Über Schanklizenfen de>

Abend in der Bereinshalle abgehalten
wurde, gestaltete sich zu einem -sehr ge
lungrnen, denn es wurde nicht nur ein

sondern der Besuch war rechi
großer. Der Miinnerchor gab ver-
schiedene Lieder in gewohnter tüchtiger

welche von den Anwesenden mitgesun
gen wurden. Lewis R McDoweli,
der eine hübsche Baritoiistimme besitz,,
sang ein Lied, da» so allgemein gcficl,
daß er ein zweüe« geben mußte. De,

George do" it," von Eddy Kitz arraii.
girt. Die Spieler waren Eovy Kitz

fall unterbrochen wuiden. Und zuletzt
widmete man sich der Geselligkeit und

dem Tanzgott, fodaß es dis früh Mor
gen« dauerte, ehe sich die Teilnehmer
vergnügt aus den Heimweg machten.

Witkes-Barre Notizen.
Joseph I Lauser von William

Straße, 29 Jahre all, wurde Freitag
von einem Gehirnschlag deiroffcn und
erlag dimieiben kurz nachher. Er war
in der Reichard <k Weaoer Brauerei
angestellt.

früh Sonntag Morgen
theil der siadi. In der Riker>vage-
man Apolhete an Süd Main sraße

Ttadtrath.
Wirth reichte Freitag i«

Irak! m» der Scisnton Liom
panie erlischt am I». Marz I9ü<>, und
beträgt jahrlich Ä>irih er-
klärie, daß cm släoiischis Werk in z>l»i

d >5

Lein Eivic Aurea» der Handelnde

aus dem Glatteis verletzte.

Bon Petersburg.
Die Eheleute W, C. Siöctcl sind

durch die Geburt eine« sohnes beglück,

Frau Ellen V. Clemon«, Wittwe

John T Widenor von Whceler

Sonntag mit milttäiischen Ehren im
Forest Hill Friedhof statt.

Mario«, die I3jährige Tochter
der Eheleute Bikior Wenzel von Pres-
cott Avenue, ist Sonntag Rächt nach

jehis Hinscheiden ist für die Eltern und

Friedhos statt, wovei Pastor O. H.
Dietrich den Trauerdienst leitele.

Einen schweren Verlust haben die
Katholiken Deutschlands durch den
kürzlich in Köln a. R. erfolgten Tod

Er ivgr am 2. Juli 1845 zu Mühl'

von 1875 dis 1891 dem preußischen

Gegner antwortete.

Für Bade» hat Amman
festgestellt, daß von 1340 bis 1873
die Wehrpflichtigen durchschnittlich
um 1 bis 1,5 Zentimcter größer ge-

?Prinzessin Bonaparte".

Nicht die Ereignisse, die uns
das . Leben bringt, entscheiden über

lich oder unglücklich macht.

Das Macadampslaster
unserer Landstraßen verdanken wir

es Ende des achtzehnten Jahrhun-

Das Glück, das über uns

seine ganze Fülle und Macht, so-
bald er uns trisst.

Ein normaler Mann cnt-

K»« »« » »»

Kontgen-Strahle«.

sich bei der ursprüglichen Malerei um
ein Andachtsbild handelte, daß seine
Entstehung nicht in das Mittelalter,
sondern frühestens in das 15. Jahr-
hundert zu verlegen sei, fand in der
Rönigenphotographie, die in natür-
licher Größe aus zufammengesetz-

Die Frische und Leuchtkraft der

ren, gegen die alte Vorlage pietät-
vollen Zeiten seltener ist. Wie wert-
volle Ausschlüsse solche Röntgen-Un-

ligen.

Aus den kleinlichsten Widrig-
keiten und Schikanen des Glücks setzt
sich oft ein verfehltes Dasein zu-

Der Bahnhof von Wladiwo-

Aiifschrift: Nach St. Petersburg
9877 Werst.

Der Adel sieht sich als einen
Obelisken an, dessen Spitze der

Volk bildet.

Bvn der Tüdseite.
Den Eheleuten Eharle« B Weber

°°°

,n »>>chvl,on wohiihaii. tu aa> Freitag
Rächt do,liebst im Älter von 7« J.ih.
Ren gestorben. Die Beisctzung ersolgle
Sonntag im Nicholson Friedhof.

Peter Diiitel von Maple Straße,
Grabgrilber im St Maxe» Fueohoi,

den befürchtete.

monatlicher Krankheit gestorben. Die

Friedhof statt, wobei Pastor Theodor
F. Hahn die Trauerseier leitete.

richt kl» Strase bezahlen. Alle Drei
waren zur Zeit angetrunken.

Die Karten und Strick Gesellschasl,
welche Samstag Nachmittag zur Er.

erweckt und verspricht sehr erfolgreich
zu werden. Ueber t>» Preise werden
ausgethlilt.

Im Alter von SN Jahren ist letzten

Töchter. Die Beerdigung erfolgte am

St Marien Kirche, im Friedhof der
Gemeinde zu Ro. b.

Die Gustav Zeller Wohnung an der
Stafford Avenue wurde am Dienstag
Morgen durch einen Brand im Betrage
von II»» beschädigt, als Zel>er mit
einer Fackel die Wasserrröhre auflhauen

Block kein Wasser hatte, weit ein Bruch

hatte. .

Dir Folge von Ueberarbritun». In
ihrem risrigen Bemllhen, möglichst viel

Herr E. Florkoski von Emerson, Man.,
Ichieibi : ?Mein Sohn Rudols hatte
sich insolge zu schwerer Arbeit in den
Rohlendock» der Bahngesellschasl Scha.
den zugefügt Sein Rücken wurde so

Alpentrituter zu gebrauchen, und nach

zurück kehren. Ich selbst litt acht lah>

Heilmittel« ; es ist die Gehilfin der Ra>

Peter Fahrney <d Son« Eo., 2501
Washington Blvd., Chicago, lii.

Nord Tcranton.
Adam Spiver, der frühere Bott-

ler und Bize>Präsident der Standard
Brau Eompanie, ist Sonntag Rächt in

Die Beisetzung sand gestern im kalh.
Friedhos zu Honesdaie stall,

Die Leiche der 4S Jahre alten

unterhalb den Ray Aug Park Fällen

und es wurde festgestellt, daß die Frau
einen Schädelbruch halte. Die Polizei
nimml an, daß sie oderhalb den Fällen

Gedäude war von dem Apotheker A.
W. MuSgrave, Poolstube de« John
Lrivi«. einem griechischen Restaurant,

Hvde Park Notizen.
Der Wirth Eharle« Zetinkosti

von Walhburn Straße und Grant Ave-
nue. welcher den William Grisfiih« von
Palterjon Avenue vor etlichen Wochen
so drulal ociklopste. daß er den Verletz,
ungen später erlag, ist Montag nach
einer Bürgschaftsleistung von »3,(XXI
au» der Haft entlassen worden.

Der Bergmann Romolo Bucetli
von Jack>on Straße welcher kein Zu»
trauen in Banken Halle, sondern seine
Ersparnisse von t44» in der Tasche
lrug, oei mißle das Gcld am vorletzleir
Mittwoch, nachdem er seine Aide« ii»
der Oxford Zrche beendet hatte. Er
weiß nicht, od er es verlor odrr es ihw
gestohlen wurde.

Stephan Burke von Dritter Ave-
nue, Rächt Maschinenleiler des Belle-
vae Z-che Fächerhausc«, ist Dienllag
Rachl wahren« der Arbeil den l l» Faß
tiefen Schacht hinabgestürzt und geiöd.
tet worden. Es wird
daß er ausglitt und hinabstürzte, denn

sein Schrei wurde gehört und eine Un-
tersuchung ergad dann den am Fuß de»
Schachte« liegenden Leichnam.

Joseph Golden, Gattin und zweiKinder von Süd Gram Avenue Hailea
früh Freitag Morgen ein knappe« Ent-
kommen vor dem Erstickungstod, al»
Leuchtgas, da« der gebrochenen GaS-
iöhre entwich, in die Wohnung drang.
Golden erwachte und demeikle den Ge-
ruch, rief dem Rachbar und die Familie
wurde dann in dessen Wohnung genom-
men, wo sie sich unter eni>prechender
Behandlung wieder erholte.

Dunmore.
l ?ln dem John Silve Gebäude a»

Ost Drinker Straße, da» von ihm al»
Wohnung und Fruchthandlung, und

' von S. L. Fisher a>« Jawelierladea
benutzt wurde, gab e« Frettag Morge»
«inen Brand, der vor der Bewältigung

. »2,litXi Schaden anrichtete.
> ?Da» Michael Ehiodo Gebäude a»
i Swilh Straße, welche» von ihm al»

Laden und Wohnung benutzt wurde, ist
früh Montag Morgen durch ein Feuer,
da« ein überheizter Ofen verursachte,
beinahe vollständig jerstöit worden, mit
eine« Verlust von etwa »S.btxi.

?l«» dem oberen Thal«.
' lArchbald Eorrespondenz.)

Zwei Bränd in Peckoille, einer
! am Abend zuvor, der die Peter Mefaat
» Wohnung zerstörte, und einer Donner»
! stag Morgen, »er die Steve Mafylar
> Wohnung zerstörte, richteten beide eine»
i schaden von über tS.tXXi an. Der

Peck Schacht stand beide Male in ve-
! fahr, zerstört zu weiden.
>

" DaS Tbal abwärts.
I«yl«r.?Ein überheizter Süchenofei,

in der Wohnung de« William Sobittz
l an Reynolds Avenue, hatte am letzte»
' Ovnnerstag einen Brand zur Folge, der

da« Gebäude vollständig ruinirte, mit
' einem Beilust von tl.cxxi.

Der St Jahre alte Frank Baxter
von Moosic, ein Bergmann in der

, Drift Zecht zu Austin Hcight«, ist am
. Freitag 'Nachmittag durch einen Felfea»

Das Hotel der Frau Rosie Mer-

- Samstag Morgen dynamirt, wodurch
> die Beranda und Fenster zertrümmert

r und die Rachdarn erschrickt wurde».
> Man nimmt an, daß Mißgunst für die
' Explosion veiantwortlich ist.

!

z Die Druckerei
-des

Druck-Arbeite«.
l -X,-

«eschäft»« und «all.Karten,

Rechnung»« und Brief-Koi«»l»i
C«i»ert«, Cirkular«,

> »ro? und Nein« >nschl-»e-Z«t»«l,
Vifiten-Katt«n, <te.,

> «es<b»a«k»oll «»d G4«»
I» »«Ot,e» »rett»».

M»» »l»,«»t« »u»»«chl d»

»«»«ste» G«glts«be» OcheM
iß »«rritthi,.

Gerecht d«


